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Frohe Weihnachten
wünsche ich dir.

Tannenzweige,
die nach Treue duften,
Kugeln,
in denen die Sehnsucht glänzt,
Figürchen,
in denen noch Kinderzeit ist,
Kerzen,
in denen Frieden leuchtet,
Lieder,
die ein Zuhause sind,

Lichter,
in denen Hoffnung blinkt,
Sterne,
die neue Wege weisen.
Und einen Engel, 
der sagt:
Fürchte dich nicht!

Tina Willms
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Kinder haben es seit jeher schwer in dieser Welt. Sie sind angewiesen auf 
Fürsorge, Schutz und Zuwendung, werden aber allzu oft übersehen, aus-
genutzt, allein gelassen, abgeschoben, missbraucht, gedemütigt, in all ih-
rer Bedürftigkeit lieblos vergessen. 
Und dann wird an Weihnachten tatsächlich dieses wunderbar göttliche 
Kind geboren, begibt sich in einer Krippe liegend auf Augenhöhe mit all 
den Verlorenen, Ängstlichen, den Heimatlosen, Verstoßenen, Kleinen, 
Einsamen und Geplagten. Ein König, der in uns keine Untertanen sieht, 
wird von nun an für immer Mensch gewordene Liebe und Hoffnung sein.

Angelika Wolff
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